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Mitteilungsverordnung - Verordnung über Mitteilungen an die 
Finanzbehörden durch andere Behörden und öffentlich-rechtliche 
Rundfunkanstalten (MV) 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Sächsische Landesstiftung Natur und Umwelt ist nach § 93c 
Abgabenordnung (AO) in Verbindung mit der Mitteilungsverordnung (MV) vom 
07.09.1993 in der jeweils geltenden Fassung verpflichtet, an Sie geleistete 
Zahlungen Ihrem zuständigen Finanzamt mitzuteilen, soweit die 
Voraussetzungen der vorgenannten Verordnung erfüllt sind. Auf Ihre 
steuerlichen Aufzeichnungs- und Erklärungspflichten weisen wir hin.  
 
Grundsätzlich sind sämtliche Zahlungen ab einem Betrag von 1.500,00 Euro pro 
Jahr sowie wiederkehrende Zahlungen unabhängig vom Jahresbetrag (ab 
01.01.2025 ab einem Betrag von 1.500,00 Euro) mitteilungspflichtig. Dies gilt 
nicht, sofern Sie offenkundig im Rahmen Ihrer land- und forstwirtschaftlichen, 
gewerblichen oder freiberuflichen Haupttätigkeit handeln und die Zahlung auf 
Ihr Geschäftskonto erfolgt. Über Zahlungen an Körperschaften, die 
steuerbegünstigte Zwecke nach den §§ 51 bis 68 der Abgabenordnung 
verfolgen, erfolgen ebenfalls keine Mitteilungen. Bitte senden Sie uns zum 
Nachweis der Gemeinnützigkeit den Freistellungsbescheid zur 
Körperschaftsteuer Ihres Finanzamtes. 
 
Um unserer Mitteilungsverpflichtung ordnungsgemäß nachkommen und die uns 
vorliegenden Daten überprüfen zu können, bitten wir Sie, das beigefügte 
Formular auszufüllen und mit Unterschrift und Datum versehen an uns 
zurückzusenden. Sie können das Formular entweder postalisch an unsere 
Geschäftsadresse oder im PDF-Format an poststelle@lanu.sachsen.de senden. 
 

Bearb.: Fachbereich 1 - Haushalt/Finanzen 

AZ:   MV 

Telefon: 0351 81416 790 

Telefax: 0351 81416 775 

E-Mail:  poststelle@lanu.sachsen.de 

  


